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Samstags in Morsbach, Teil 3
Musikalischer Open-Air-Abend 

Am 15. August 2015 lädt ab 18.00 Uhr der Gemeindekulturver-
band Morsbach zum letzten musikalischen Open-Air-Abend auf 
den Milly-la-Forêt-Platz vor dem Rathaus ein. Nach zwei erfolg-
reichen Konzerten mit einer Vielzahl an Besuchern möchte der 
Kulturverband nun das aufgrund eines Unwetters abgesagte 
Konzert vom 26.Juli nachholen. Dazu wird die Band „The Late-
millers“ aus dem benachbarten Freudenberg auftreten. 

Handgemachte Rockmusik aus allen Dekaden der mittlerweile 
60jährigen Geschichte des Rock sind im Repertoire dieser Band. 
Alte Elvis-Klassiker aus den 50ern, Hits der Kultband Creedence 
Clearwater Revival aus den 60ern, Hardrock von Deep Purple und 
Led Zeppelin aus den 70ern, Rock and Roll von AC/DC aus den 
70ern und 80ern, Funkrock der Red Hot Chili Peppers aus den 
90ern und 2000ern sowie aktuelle Hits im eigenen Gewand - die 
Latemillers haben für jeden etwas im Gepäck. Macht euch bereit 
für eine musikalische Zeitreise! 

Dabei spielen die vier Vollblutmusiker die Stücke nicht einfach 
nur nach, sondern sie haben durch ihren kreativen Umgang mit 
dem Songmaterial einen eigenen Sound - den Latemillers-Sound 
- entwickelt. Seit ihrer Gründung im Jahr 2007 hat sich die Band 
ständig weiterentwickelt und fühlt sich auf großen Bühnen 
genauso wohl wie in gemütlichen Kneipen. In ihrer bisherigen 
Bandgeschichte spielten sie bereits viele erfolgreiche Auftritte 
auf kleinen wie großen Veranstaltungen. Foto: Privat 

Maik Solbach bei den 
Nibelungen-Festspielen in Worms
16 Aufführungen mit dem Morsbacher Schauspieler

Der aus Morsbach stammende Schauspieler Maik Solbach ist noch 
bis zum 16. August einer der Hauptdarsteller bei den Nibelungen-
Festspielen in Worms. Einschließlich der Premiere am 31. Juli hat 
der 43-Jährige unter dem Intendanten Nico Hofmann dann 16 Mal 
als „Narr“ auf der Bühne vor dem Wormser Kaiserdom gestanden. 

Der preisgekrönte Schriftsteller Albert Ostermaier erzählt in 
dem Stück „Gemetzel“ die Nibelungengeschichte aus einer neu-
en Perspektive. Inszeniert wird „Gemetzel“ von dem Regisseur 
und Grimme-Preisträger Thomas Schadt. Neben Maik Solbach 
sind auch so bekannte Schauspieler und Theatergrößen wie die 
„Bambi“-Preisträgerin Alina Levshin, Catrin Striebeck und Mar-
kus Boysen mit von der Partie. 

Bereits in der Grundschule Morsbach war Maik Solbach Mitglied 
der Theatergruppe. Anfang der 1980er Jahre tanzte er zusam-
men mit seiner Schwester Anja in der Kindergarde auf der Karne-
valsbühne. Sein Vater Alois („Wisi“) war damals Vorsitzender der 
Karnevalsgesellschaft Morsbach. 

Zum Titelbild: 
Idylle in der Ortsmitte von Holpe. Foto: C. Buchen

Später, nach dem Abitur, hat er in Berlin Theater- und Musik-
wissenschaft studiert, das Max-Reinhard-Seminar in Wien ab-
solviert, ging bei dem bekannten österreichischen Schauspie-
ler Klaus Maria Brandauer in die „Rollenlehre“ und ist seitdem 
ein gefragter Schauspieler. Er hat schon an allen renommierten 
Bühnen im deutschsprachigen Raum gespielt, in Österreich, der 
Schweiz und in ganz Deutschland. 2000 wurde Maik Solbach zum 
Nachwuchsschauspieler des Jahres in Nordrhein-Westfalen ge-
wählt und ist derzeit am Schauspielhaus Hamburg engagiert.

Maik Solbach (Mitte) im Kreis einiger anderer prominenter Schau-
spieler, die derzeit bei den Nibelungenfestspielen in Worms mitwir-
ken. Foto: Bernward Bertram

Auch im Fernsehen und Kino war und ist Maik Solbach, der sehr 
bescheiden ist und den „Rummel“ um seine Person eher meidet, 
immer wieder mal zu sehen, so zum Beispiel in Nebenrollen bei 
der TV-Serie „SOKO 5113“ und mehreren Tatort-Folgen. Zuletzt 
trat er als „Alfred“ in dem Kinofilm „Ein Geschenk der Götter“ 
auf, welcher 2014 den Publikumspreis auf dem Münchner Film-
fest gewann und in diesem Jahr den Deutschen Schauspieler-
preis in der Kategorie „Bestes Ensemble“ erhielt. C.B.

Gemeindliche Dienststellen geschlossen
Am Freitag, 28. August 2015 bleibt das Rathaus Morsbach auf-
grund einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen. Betroffen 
hiervon ist auch der Baubetriebshof Volperhausen.

Lediglich das Wahlamt ist an diesem Tag zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten (8.00 bis 12.00 Uhr) erreichbar. Bis zu diesem Tag 
haben die Wahlberechtigten noch das Recht auf Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis zur Landratswahl.

Die Gemeindebücherei macht ab Ende August Ferien und bleibt des-
halb in der Zeit vom 24. August bis 11. September 2015 geschlossen.

14 Jahre „Flurschütz“ Morsbach
Der „Flurschütz“ Morsbach besteht jetzt 14 Jahre: Am 1. Septem-
ber 2001 erschien die Erstausgabe. Nach 299 Ausgaben hier die 
Vorteile des “Flurschütz“ noch mal auf einen Blick:
• Amtliches Mitteilungsblatt, das regelmäßig alle 3 Wochen er-

scheint. Die Bekanntmachungen können heraus getrennt und 
gesammelt werden.

• Kostenlose Verteilung an alle Haushalte in der Gemeinde Mors-
bach (Auflage: 5.100 Stück)

• Vom Inhaltlichen sowie von seiner Aufmachung her gern gele-
senes, informatives und attraktives Informationsblatt für die 
Bürger der Gemeinde Morsbach

• Gute Druckqualität; durchgehend in Farbe, Hochglanzpapier
• „Sprachrohr“ der Morsbacher Vereine und Verbände
• Dokumentation der Arbeit von Rat und Verwaltung
• Sonderveröffentlichungen, wie farbiger Abfallkalender, Ver-

anstaltungskalender des Gemeindekulturverbandes und Er-
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Musikschule Morsbach e.V.:
„Woche des offenen Unterrichts“
in der Grundschule Morsbach 

Die Musikschule Morsbach e.V. veranstaltet vom 
31. August bis 5. September 2015 eine „Woche 
des offenen Unterrichts“ in der Grundschule Morsbach. Interes-
senten können den laufenden Unterricht besuchen, direkt mit 
den Lehrkräften in Kontakt kommen und sich so über das Musik-
schulangebot informieren. Im Folgenden eine kurze Terminüber-
sicht. Einen detaillierten Terminplan finden Sie unter www.mu-
sikschulemorsbach.de/2.html.

Weitere wichtige Hinweise:
• Für die „Musikalische Früherziehung“ finden für je-

den öffentliche Schnupperstunden bereits am Dienstag, 
25.08.2015 statt: um 13.30 Uhr in der Johanniter KITA Holpe 
und um 14.45 Uhr in der kath. KITA „Regenbogen“ Morsbach. 

• Informationsmaterialien über neue Blockflötenkurse sowie 
das neue Chorangebot in den Grundschulen werden direkt in 
den Schulen verteilt. 

• Bei Fragen wenden Sie sich an das Musikschulbüro: Tel. 
02294/699550, Email: musikschule@morsbach.de.
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• läuterungen der Verwal-
tung zu neuen Satzungs-
bestimmungen

• Die Titelbilder können 
verwahrt und eingerahmt 
werden, wie auch die ge-
samten „Flurschütz“-
Ausgaben gerne gesam-
melt werden.

• Seit Juni 2003 wird jede 
„ Flurschütz“-Ausgabe 
komplett und aktuell 
unter www.morsbach.
de ins Internet gestellt. 
So entsteht im Laufe der 
Jahre ein informatives 
„Flurschütz“-Archiv, in 
dem man auch in älteren 
Ausgaben Artikel und Sat-
zungen nachlesen kann.

• Inserationsangebot für 
Handel, Handwerk und Ge-
werbe, Vorstellung neuer Geschäftslokale

• Familien- und Kleinanzeigen gehören in den „Flurschütz“.

Ein Anruf genügt. Sprechen Sie mit Chr istopher Klinken-
berg, Tel. 02265/9987782, Fax. 02265/9987786, Email 
flurschuetz@c-noxx.com, wenn es um Anzeigenschaltung geht. 

Die Bearbeitung des redaktionellen Teils erfolgt im Rathaus und 
liegt nach wie vor in den Händen von Christoph Buchen. Er ist 
zu erreichen unter Tel. 02294/699130 oder Email flurschuetz@
gemeinde-morsbach.de. 

Seit der Erstausgabe am 
1.9.2001 ist der „Flurschütz“ 
Morsbach ein gern gelesenes 
Amtliches Mitteilungsblatt.



Schwarzlichttheatergruppe begeisterte
bei der Nacht der 1000 Lichter in Siegen
Die Gemeinschaftsschule Morsbach hat mit 
ihrer Schwarzlichttheatergruppe „Black-
lights“ am 27.06.2015 in Siegen drei ge-
lungene Auftritte bei der „Nacht der 1000 
Lichter“ absolviert und durch weitere Ak-
tionen im Park das Publikum beeindruckt. 
Etwa 20 von den insgesamt 40 Mädchen 
und Jungen der Gruppe waren bereits am Freitag nach der Zeug-
nisausgabe mit ihren beiden Lehrern Silke Wegner und Thomas 
Nauroth nach Siegen gefahren, wo sie auch übernachteten. Tat-
kräftige Eltern transportierten in einem Konvoy die Kinder, die 
Bühne, die Kulissen und Kostüme von Morsbach nach Siegen.

Die Schwarzlicht-Theatergruppe der Gemeinschaftsschule Mors-
bach bei ihrem Auftritt in Siegen. Foto: Privat

Dort angekommen halfen die engagierten Schüler, die extra für 
diesen Anlass ihren Ferienbeginn verschoben hatten, neben dem 
Aufbau ihrer Bühne und den Vorbereitungen für ihre eigenen Auf-
tritte auch den Schwarzlichtgarten im Park zu gestalten und be-
füllten außerdem 3.000 Papiertüten mit Sand und verteilten diese 
auf dem gesamten Gelände entlang der Gehwege. Kurz vor der Öff-
nung des Parks am Abend zündeten sie ebenfalls 3.000 Teelichter 
an, setzten diese in die Tüten und verwandelten den wundervoll 
beleuchteten Park in ein Lichtermeer. Die inzwischen komplette 
40-köpfige Gruppe begeisterte dreimal mit ihrem Schwarzlicht-
theaterstück „Reise um die Welt“ die 4.500 Besucher und erntete 
jedes Mal großen Jubel und tosenden Beifall. Wer nicht frühzeitig 
einen Platz in der Arena am unteren Pavillon ergattern konnte, 
hatte leider Pech: Alle Plätze waren längst vor Beginn der Vorfüh-
rungen belegt, und selbst in den Gängen zwischen den Sitzreihen 
drängelten sich gespannte Zuschauer, die mit Begeisterung und 
einer Bombenstimmung das Stück verfolgten und den jungen Dar-
stellern durch lautstarken Applaus und gebührenden Beifall und 
Anerkennung zollten. Zwischen den Auftritten bezauberten die 
jungen Akteure die Zuschauer mit weiteren Showeinlagen im 
Schwarzlichtgarten. Dieses besondere Erlebnis wird den Schülern 
sicher lange in bester Erinnerung bleiben.

Die Schüler bedankten sich bei den Eltern, dem Förderverein 
und der Schulleitung, die die Theatergruppe tatkräftig unter-
stützt und das alles ermöglicht haben. Ganz besonders gefreut 
haben sich die “Blacklights”, dass Schulleiter Jürgen Greis sie 
von Freitagabend bis Sonntagmorgen immer wieder besucht und 
sogar beim Bühnenaufbau selbst mit angepackt hat.

Herbst-Semester der VHS beginnt
Das Herbstsemester 
2015 der Volkshochschu-
le Oberbergischer Kreis, 
Abteilung Morsbach, beginnt am Montag, den 31.08.2015. Die 
Programmhefte hierzu liegen derzeit in der Gemeinde Morsbach 
aus: im Rathaus, in der Gemeindebücherei, bei Banken, Ärzten, 
in den Schulen, Kindergärten und im Hallenbad. Weitere Infos bei 
Abteilungsleiterin Marlies Roth, Tel.02294/991001.

Bunte Farbkleckse verschenken

Bunte Farbkleckse verschenken, so hieß das Motto in der Ge-
meinschaftsschule Morsbach. Die Schülerinnen und Schüler 
aus der Näh-AG nähten bunte, farbenfrohe Kissen. Der Hinter-
grund dazu war folgender, sie wollten den kranken Menschen 
der Onkologischen Abteilung eine Freude bereiten und etwas 
Farbenfrohes verschenken. Sie machten sich am 23.06.2015 auf 
den Weg nach Waldbröl ins Klinikum Oberberg. Die Schüler sind 
zwischen 10 und 14 Jahren alt. Sie gingen mit 4 Kindern, den 
Leitern der Näh-AG (Frau Harscheidt und Frau Quast) und dem 
Schulleiter Herr Greis auf die Onkologische Ambulanz und auf 
die Palliativstation des Hauses. Dort verteilten sie die Kissen. 
Mit ihnen ging Frau Klein und Doktor Brandt (Oberarzt der Onko-
logie) über die Station.

Die kranken Leute freuten sich sehr über die bunten Kissen und 
waren begeistert. Die Schüler lernten viel dazu. Eine Schülerin 
sagte, sie hätte viel Neues über die kranken Leute und deren 
Verhalten gelernt, denn die meisten waren positiv Gestimmt, 
trotz der schwere der Erkrankung.

In jedem Zimmer wurde ein bisschen „gequatscht“. So verteilten 
die Schüler ungefähr 1 Stunde lang Kissen. Am Ende gaben sie 
den Krankenschwestern, Krankenpflegern und Ärzten auch noch 
ein Kissen und ein Armband als Dankeschön. Die Jugendlichen 
sind auf den Entschluss gekommen, dass das nicht der letzte Be-
such im Krankenhaus war.

(Bericht geschrieben von Luisa Dilek Quast, 7c, der Gemein-
schaftsschule Morsbach, Bild von Privat)

Mahngebühren vermeiden durch 
die Teilnahme am Bankeinzugsverfahren
Zu Beginn eines jeden Jahres werden die Grundbesitzabgaben-
bescheide (Grundsteuer, Abfallbeseitigung, Wasser/Abwasser 
usw.) zugestellt. Im Laufe des Jahres werden daraufhin Quartal- 
bzw. Abschlagszahlungen fällig, die an die Gemeinde zu zahlen 
sind. Bitte, beachten Sie, dass die fünftägige Schonfrist bei Bar- 
und  Scheckzahlungen sowie bei Überweisungen aufgrund der 
Änderung der Abgabenordnung weggefallen ist. Danach werden 
schon bei eintägiger Verspätung Säumniszuschläge erhoben.

Mit einer Einzugsermächtigung (neue Bezeichnung: SEPA-Man-
dat) können Sie die rechtzeitige Zahlung sicherstellen und un-
nötige Kosten vermeiden. Den Vordruck „SEPA-Mandat“ erhal-
ten Sie bei der Gemeindekasse Morsbach (Tel. 699136 oder -137,  
Fax. 699187, E-mail: rathaus@gemeinde-morsbach.de.) oder im 
Internet unter www.morsbach.de (Rubrik: Infos aus Morsbach/
Rathaus/Steuern + Abgaben).
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Festlicher Gottesdienst in Holpe
Die Kommunikanten der Jahre 1945, 1950, 1955 und 1965 trafen 
sich am 5. Juli 2015 in der kath. Pfarrkirche St. Mariä Heimsu-
chung Holpe, um mit Kaplan P. Jaimon Thandapilly, CMI, anläss-
lich des Patroziniums einen festlichen Gottesdienst zu feiern. 
Die musikalische Umrahmung übernahmen das Vokalensemble 
A CAPELLA, Köln, und Dr. Dirk van Betteray an der historische 
Klaisorgel. In einer Ansprache begrüßte Christoph Holschbach 
im Namen der Kirchengemeinde die 12 anwesenden Jubilare 
und dankte ihnen für die zum Teil weite Anreise sowie für ihre 
Treue zu Gott und der Pfarrgemeinde. Nach einem Sektempfang 
vor der Kirche ging es zum gemeinsamen Mittagessen nach Vier-
buchermühle. Hier wurden alte Fotos bestaunt, Geschichten von 
früher erzählt und viele Erinnerungen ausgetauscht.

Die Kommunionjubilare vor der Kath. Pfarrkirche in Holpe. 
Foto: Privat

Altersjubiläen im August 2015
Wir gratulieren in diesem Monat zum Geburtstag:
Hedwig Stausberg, Morsbach, zum 95. Geburtstag am 19. August,
Helene Pfeifer, Niederwarnsbach, zum 93. Geburtstag am 25. August, 
Hildegart Kleinjung, Rom, zum 93. Geburtstag am 26. August.

Wir gratulieren in diesem Monat zur Goldenen Hochzeit:
Rosemarie und Albert Wagner, Steimelhagen, am 16. August,
Anita und Herbert Stausberg, Morsbach, am 25. August.

Wir gratulieren in diesem Monat zur Diamantenen Hochzeit:
Berta und Wenzel Kindl, Morsbach, am 20. August, 
Veronika und Karl-Heinz Rosenthal, Hülstert, am 20. August.

Das stand vor 10 Jahren im Flurschütz:
• Dienstantritt für den neuen Beigeordneten Jens Menzel
• Rainer Wirths neuer Vorsitzender der KG Morsbach
• Die „Grüne Hölle Au“ wird eingeweiht
• Rückkehr des Uhus ins Oberbergische
• Mitgliederversammlung des Seniorennetzwerkes Morsbach
• Egon Backes referierte über Seniorenthemen
• Tennisaufsteiger 2005 in Morsbach
• Neuer Naturerlebnispfad am Schloss Homburg

Wenn Sie mal etwas nachlesen wollen: Alle Flurschützausgaben
seit dem 07.06.2003 finden Sie unter www.morsbach.de!
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Unser Service

Verkauf aller Fabrikate
Reparatur aller Geräte - egal wo gekauft
Küchenmodernisierung vom Fachmann
Beratung in unserer Geräteausstellung
Lieferung, Aufbau und Anschluss Ihrer Geräte
Ersatzteil- und Zubehörservice

Ihr Hausgerätespezialist in Wissen!

Walzwerkstraße 4
57537 Wissen
Tel: 02742/71776
www.hausgeraete-becher.de

Weitere Infos unter:
Infos: 02294 - 90282 · 0175 - 8307499 · www.schaedlingsschreck.de

WESPENNOTDIENST

IHK geprüfter Schädlingsbekämpfer u.
staatlich anerk. Desinfektor

Rasenmäher
für Einsteiger

299,-
+ GRATIS Makita-Bit-Set

319,-
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Trittbrettfahrer unterwegs bei
Morsbacher Publikationen
Die Gemeindeverwaltung Morsbach weist auf Folgendes hin:

Jedes Jahr gibt die Gemeinde Morsbach eine andere, neue Pu-
blikation heraus. Mal ist es eine Bürgerbroschüre, wie in diesem 
Frühjahr, und mal ist es ein Straßenplan für das Gemeindegebiet 
wie im Jahr 2014. Die Morsbacher Geschäftswelt kann sich in 
diesen Druckwerken mit Anzeigen präsentieren, wovon sie auch 
rege Gebrauch macht. 

Die Gemeindeverwaltung hat mit der Firma c-noxx.media oHG 
aus Reichshof-Eckenhagen, die auch den „Flurschütz“ produ-
ziert, eine seriöse Werbeagentur beauftragt, derartige Publi-
kationen zu erstellen. Dabei legen Gemeinde und Werbeagentur 
Wert auf ortsübliche, erschwingliche Anzeigenpreise und eine 
sorgfältige Verarbeitung.

Zurzeit bieten wieder „Tritt-
brettfahrer“ ihre Dienste an 
und werben mit den Vorlagen 
aus den bisherigen gemeind-
lichen Publikationen um An-
zeigen für ihre Druckwerke. 
Meist fordern sie dabei weit 
überhöhte Anzeigenpreise, die 
versteckt im Kleingedruckten 
stehen und schnell überlesen 
werden können. Außerdem 
drängen diese Werber, mög-
lichst rasch einen Anzeigenauf-
trag zu unterschreiben und zu-
rückzufaxen (siehe Musterfax). 

Natürlich kann jedes Geschäft selber entscheiden, bei welcher 
Publikation sie eine Anzeige schaltet. Die Gemeinde Morsbach 
weist jedenfalls darauf hin, dass sie momentan keine neue Publi-
kation, sei es Bürgerbroschüre, Notfallflyer oder Straßenplan, 
in Auftrag gegeben hat. Sollte dies demnächst wieder der Fall 
sein, wird dies im Flurschütz bekannt gegeben und wird sich die 
Werbeagentur c-noxx.media mit einem Schreiben der Gemeinde 
(mit Briefkopf und Unterschrift des Bürgermeisters) ausweisen 
können. Sie haben dann genügend Zeit, die Preise zu prüfen und 
die Anzeigeninhalte in Ruhe zusammenzustellen.

In allen Fragen der gemeindlichen Publikationen (Bürgerbro-
schüre, Straßenplan usw.) steht Ihnen der Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung Christoph Buchen, Tel. 02294/699130, zur 
Verfügung. Rufen Sie ihn im Zweifel an und erkundigen Sie sich 
nach den derzeitigen Werbemöglichkeiten bei der Gemeinde.

FS Racingteam: Zwei zweite Plätze
Das FS Racingteam um den 
Morsbacher Motorradfahrer 
Frank Schumacher war am Wo-
chenende 25./26. Juli 2015 
zu den Rennläufen fünf und 
sechs der Sportbike Masters 
Serie auf der Naturrennstre-
cke des Schleizer Dreiecks. 
Mit vier Siegen im Gepäck 
kam Schumacher als Meister-
schaftsführender in der Pro-
Bears Klasse nach Sachsen. 
Dort konnte er sich zunächst 
im Qualifying für den zweiten 
Startplatz qualifizieren.

Nach einem schlechten Start 
erreichte Frank Schumacher 
am Schluss dann doch noch 

als Zweiter das Ziel. Auch beim dem zweiten Lauf reichte es nur 
zu Platz zwei. „Wir konnten den Vorsprung in der Meisterschaft 
weiter ausbauen und haben nun realistische Chancen, in Ho-
ckenheim den Sack zu zumachen und den Meistertitel sicherzu-
stellen.“, hoffte Schumacher nach den Rennen.

Bevor es am Wochenende 29./30. August im badischen Motodrom 
von Hockenheim weitergeht, präsentierte sich das FS Racing-
team kürzlich bei der „Langen Nacht der Republik“. Foto: Privat

Chorreise des Gemischten 
Chores Wallerhausen

Zur alljährlichen Tagesfahrt startete der Gemischte Chor Waller-
hausen kürzlich nach Bad Münstereifel. Unterwegs gab es ein 
ausgiebiges Sektfrühstück, bevor das Radioteleskop Effelsberg 
angesteuert wurde. Das Teleskop ist eines der größten in Europa 
mit einem Durchmesser von 100 Metern. Es wird dazu genutzt, 
umfangreiche Abschnitte des Himmels zu untersuchen. Der Chor 
nahm dort an einer Infoveranstaltung teil (siehe Foto). 

In Bad Münstereifel angekommen wurden die Gäste von zwei 
Stadtführern empfangen. Da diese vorher an einer Ausstellung 
um die Jahrhundertwende teilgenommen hatten, waren sie 
entsprechend gekleidet. Bei dem Rundgang haben die Chormit-
glieder viele interessante Einzelheiten über die Stadt erfahren. 
Abends gab es ein gemeinsames Essen. Gut gelaunt trat der Chor 
dann wieder die Heimreise an. 

Die nächste Veranstaltung des Gemischten Chores ist das Som-
merfest am Sonntag, den 30.08.2015 ab 11.00 Uhr im und am 
Dörfergemeinschaftshaus in Wallerhausen. Als Gäste werden der 
Frauenchor Wallefeld e.V. 1987, der MGV Wiehlmünden mit „Haste 
Töne“ und der MGV „Sangeslust“ Birken-Honigsessen erwartet.  
Der Chor freut sich über neue Sängerinnen und Sänger zu den 
Probeabenden jeden Donnerstag 20.00 Uhr. Weitere Infos unter 
www.gem-chor-wallerhausen.de. Foto: Privat 

Sprechstunden des Kreisjugendamtes
Das Kreisjugendamt des Oberbergischen Kreises bietet Sprech-
stunden für Eltern und andere Ratsuchende im Rathaus Mors-
bach (Raum OG 08) an. Montags, mittwochs und freitags sind 
die Sprechstunden jeweils nach Vereinbarung. Jeden Donners-
tag ist von 14.00 bis 17.00 Uhr Offene Sprechstunde. Ansprech-
partner sind Frau Busch, Tel. 02261/88-5123, Herr Dabronz, Tel. 
02261/88-5128 und Frau Klein 02261/88-5203. In dringenden 
Fällen ist der Fallaufnahmedienst unter der Telefonnummer 
02261/88 5198 zu erreichen. 

Bei Meldungen von Kindeswohlgefährdung und in Krisen ist 
außerhalb der Geschäftszeiten des Kreisjugendamtes der 
Bereitschaftsdienst über die Kreisleitstelle, Rufnummer 
02261/65028, erreichbar.



15. August 2015 • Nr. 11  7

Qualifizierung schafft Qualität
Bundeslizenz an 25 Tagespflegepersonen verliehen

Im Rahmen einer festlichen Feierstunde erhielten 25 Tages-
pflegepersonen das Bundeszertifikat “Qualifizierte Tagespfle-
geperson”. An insgesamt 40 Abend- und Wochenendterminen 
hatten sich die Absolventinnen auf ihre zukünftige Tätigkeit als 
Tagespflegeperson vorbereitet. Die Qualifizierung endete mit 
einer Abschlussarbeit und einem Kolloquium. Am 19.05.2015 
überreichte Jochen Hagt, Kreisdirektor des Oberbergischen 
Kreises gemeinsam mit Gabriele Ochel-Mascher, Vorsitzende 
Tagesmütternetz  Oberberg e.V. und  Thomas Dörmbach, Leiter 
Kath. Familienbildungsstätte Haus der Familie Wipperfürth den 
Absolventinnen das Zertifikat „Qualifizierte Tagespflegeperson“ 
des Bundesverbandes für Kindertagespflege e.V. im ehemaligen 
Hohenzollernbad in Gummersbach. 

Vor Vertretern der Jugendämter und der Kommunen des Ober-
bergischen Kreises betonte Kreisdirektor Jochen Hagt in seiner 
Ansprache die Bedeutung der Kindertagespflege im Hinblick auf 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Insbesondere für Kinder 
zwischen dem 1. und 2. Lebensjahr ist die Betreuung in der Tages-
pflege oft die einzige Alternative für Eltern, da viele Kinderta-
geseinrichtungen Kinder erst ab dem 2. Lebensjahr aufnehmen. 
Angeboten wurde die berufliche Qualifizierung zur Tagespflege 
von der Kath. Familienbildungsstätte Haus der Familie in Wipper-
fürth in Zusammenarbeit mit dem Tagesmütternetz Oberberg e.V.. 

Die neuen Tagespflegepersonen bei der Zertifikatsverleihung. 
Foto: Privat

Seit 2000 wurden durch das Haus der Familie kreisweit insge-
samt über 500 Tagespflegepersonen fortgebildet. Davon haben 
sich wiederum 183 Teilnehmerinnen entschieden, die Lizenz des 
Bundesverbandes für Kindertagespflege e.V. in einem weiteren 
Aufbaukurs anzustreben und zu erlangen. In der Tagespflege wer-
den Kinder im familiären Umfeld von einer kompetenten festen 
Bezugsperson betreut. Die Vernetzung von Qualifizierung, Ver-
mittlung, Beratung und Praxisbegleitung ist entscheidend für die 
Qualität der Tagespflege. Die enge Zusammenarbeit zwischen dem 
Tagesmütternetz Oberberg e.V. und dem Jugendamt des Oberber-
gischen Kreises sowie dem Jugendamt der Stadt Wiehl gewährlei-
stet für Tagespflegepersonen und für Eltern, die für ihr Kind eine 
Betreuungsmöglichkeit suchen, diese praxisnahe Vernetzung. 
Weitere Informationen beim Tagesmütternetz Oberberg e.V. unter 
02261/886886 oder im Internet: www.tagesmuetternetz.de 

Flurschütz im Internet
Den „Flurschütz Morsbach“, das amtliche Mitteilungsblatt der 
Gemeinde, finden Sie regelmäßig auch im Internet unter www.
morsbach.de. Alle 3 Wochen wird die aktuelle Ausgabe ins Inter-
net gestellt. So entsteht im Laufe der Zeit ein Flurschütz-Archiv, 
in dem man auch in älteren Ausgaben Artikel und Satzungen 
nachlesen kann (Haben Sie jedoch bitte etwas Geduld, wenn u.U. 
das Laden der Seiten wegen der umfangreichen Datenmenge et-
was Zeit in Anspruch nimmt.). 

Ihr neuer Ford Service Partner in Morsbach

Auto-Schuh Inh. Sven Schuh e.K.

Bahnhofstr. 31

51597 Morsbach

Tel.: 02294-9939116

Fax.: 02294-9939118

sven.schuh@auto-schuh.fsoc.de

www.auto-schuh.com

Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa: 8.00 bis 12.00 Uhr

ERFAHRUNG schafft VERTRAUEN

 Erledigung aller Formalitäten
 Särge in allen Ausführungen
 Überführung im In- und Ausland
 Erd-, See- und Feuerbestattungen
 Beerdigungen auf allen Friedhöfen
 Ruheforst

Auf der Hütte 1
51597 Morsbach

Siegener Str. 34
51580 Reichshof/Wildbergerhütte

Tel. 02297 9774500
oder 02294 1398
www.im-trauerfall.de
info@im-trauerfall.de

Ihr Meisterbetrieb

Bestattungen Morsbach
Lichtenberg
Brüchermühle
Odenspiel

Denklingen
Friesenhagen
Reichshof- 
Wildbergerhütte



Blutspendetermine 2015
Im Jahr 2015 kann man zu folgenden Terminen in Morsbach Blut 
spenden:
Freitag 18. September und 25. September, jeweils von 15.30 – 
19.30 Uhr im Schulzentrum Morsbach, Hahner Str. 31, sowie am 
Dienstag, 29. Dezember 2015 von 15.30 – 19.30 Uhr.

Mädels-Flohmarkt
Alles, was das Frauenherz begehrt - alles, was der Kleider-
schrank hergibt, Kleidung (nur Damenkleider-Größen XS bis 
XXXL), Schuhe, Taschen und vieles mehr … finden Sie beim Mä-
dels-Flohmarkt am Sonntag, 23.August 2015, 11.00 bis 17.00 
Uhr im Foyer des Schulzentrums Hahner Straße in Morsbach.

Sie möchten Ihren Kleiderschrank entlasten oder sind selber auf 
der Suche nach einem Schnäppchen? Dann seien Sie dabei! Die 
Standgebühren und alle Einnahmen aus Kaffee- und Waffelver-
kauf gehen an die Flüchtlingshilfe Morsbach.

Verkäufer-Anmeldung und Info bei Uschi Kirchner, 
Tel. 02294/9879004

NABU Morsbach
15.08.2015, 14.00 Uhr, „Tag des offenen Tores“ an den Ellin-
ger Teichen, Parkmöglichkeiten im Ort Ellingen, 5 Minuten Fuß-
weg in Richtung Korseifen
Regelmäßige Gesprächs- und Informationsabende des NABU 
Morsbach …
… finden jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Bistro 
„Alt Morsbach“ in Morsbach (Zur Burg) statt. Es gibt keine Ta-
gesordnung, sondern es wird locker jeweils Aktuelles diskutiert. 
Im Sommerhalbjahr wird manchmal auch (solange das Tageslicht 
reicht) eine Kurzexkursion durchgeführt. Diese Abende stehen 
(wie auch alle sonstigen Veranstaltungen) jedem Interessierten 
an Natur- und Umweltangelegenheiten offen.  
Programmänderungen vorbehalten!

Konzerte im Kloster Marienstatt
Zum „Orgeltriduum“ sind wieder bekannte Orgelvirtuosen ein-
geladen:
Es konzertieren an der großen Rieger-Orgel der Abteikirche am 
Sonntag, 6. September 2015, ab 17 Uhr: Hans-Jürgen Kaiser, 
Domorganist in Fulda (Bach, Schumann, Rinck und Improvisa-
tionen), am Freitag, 11. September 2015, ab 19.30 Uhr: Dmitri 
Krasnovsky (Karmiel/Israel), Flöte, und Roman Krasnovsky 
(Karmiel/Israel), Orgel, (Bach, Mozart, Fauré, Schumann und 
Krasnovsky) und am Sonntag, 13. September 2015, ab 17 Uhr: 
Felix Friedrich, Altenburg (Bach, Krebs, Mozart, Kreuz u. a.)

Veranstaltungskalender 2015

August
Samstag, 15.08.2015, 14.00 Uhr
Tag des offenen Tores an den Ellinger Teichen in Morsbach-Ellingen
Veranst.: Naturschutzbund Deutschland (NABU), OV Morsbach, Tel. 
02294/8300

Samstag, 15.08.2015, 18.00-22.00 Uhr 
Open-Air-Konzert Samstags in Morsbach, Band: The Latemillers, Milly-
la-Forêt-Platz, Morsbach
Veranst.: Gemeindekulturverband Morsbach, Tel. 02294/695 39 31

Sonntag, 16.08.2015, 10.30 Uhr
Feuerwehrfest, Gerätehaus in Wendershagen 
Veranst.: Freiwillige Feuerwehr Wendershagen, Tel. 02294/6117

Sonntag, 23.08.2015, ab 11.00 Uhr
Sommerfest im Seniorendorf Reinery in Appenhagen
Veranst.: Seniorendorf Reinery, Tel. 02294/98110

Sonntag, 30.08.2015, 10.30 Uhr
Kurparkgottesdienst mit Posaunenchor, 
Wohnanlage Am Prinzen Heinrich 
Veranst.: Evang. Kirchengemeinde Holpe/Morsbach, Tel. 02294/8787

Sonntag, 30.08.2015, 11.00 Uhr
Sommerfest, in/am Dörfergemeinschaftshaus Wallerhausen
Veranst.: Gemischter Chor Wallerhausen, Tel. 02294/1380

Montag, 31.08. - Samstag, 05.09.2015 Nachmittags
Offener Musikunterricht in der Gemeinschaftsgrundschule Morsbach
Veranst.: Musikschule Morsbach e.V., Tel. 02294/699 550

September
Samstag, 05.09.2015, Start: ab 15.00 Uhr
„66-Dörfer-Lauf“, verschiedene Startpunkte; Ankunft gegen 17.30 Uhr 
am Milly-la-Forêt-Platz vor dem Rathaus in Morsbach
Veranst.: Lauftreff Morsbach, Tel. 02294/1090

Sa12.09.- Mo14.09.2015
Erntedankfest in Lichtenberg, Details entnehmen Sie bitte dem Plaka-
taushang, Sonntag, 13.09.2015: traditioneller Umzug um 14.30 Uhr
Veranst.: Kath. Pfarrgemeinde St. Joseph Lichtenberg, Tel. 02294/1758

Feuerwehrfest in Wendershagen
Die Freiwillige Feuerwehr Wendershagen feiert am 16. August 
2015 ihr alljährliches Feuerwehrfest. Beginn ist um 10.00 Uhr 
mit einem musikalischen Frühshoppen im Feuerwehrgerätehaus 
in Wendershagen. Unterstützung erfolgt durch die Egerländer- 
Besetzung des Musikzuges Wendershagen der Freiwilligen Feu-
erwehr Morsbach und den MGV. „Harmonie“ Wendershagen.

Zeitgleich findet an diesem Tag die Abnahme der Jugendflamme 
im Umkreis des Feuerwehrgerätehauses in Wendershagen statt. 
Hierbei können die Jugendfeuerwehrleute ihr Wissen im Be-
reich Feuerwehr und der Allgemeinbildung unter Beweis stellen. 
Selbstverständlich ist es auch hierbei möglich einen Einblick in 
die Jugendfeuerwehrarbeit zu bekommen. Die Verleihung der 
Jugendflamme findet um 12.30 Uhr statt.

Für die kleinen Gäste steht eine Hüpfburg zur Verfügung. Kaffee 
und Kuchen sind ab 14.30 Uhr erhältlich.
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M e d i e n -  u n d  V e r l a g s h a u s

Für Informationen rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
Hr. Klinkenberg: Telefon 02265/998 778 2, mail@c-noxx.com

Im Reichshof 1 . 51580 Reichshof-Eckenhagen © Africa Studio . fotolia.de
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B e k a n n t m a c h u n g
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen  
zur Landratswahl/Landrätinnenwahl am 13. September 2015

1.) Das Wählerverzeichnis für die Stimmbezirke der Gemeinde Morsbach wird in 
der Zeit vom 24. bis 28.08.2015 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus Morsbach, Bahnhofstraße 2, Wahlamt, Zimmer OG.11, für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Rich-
tigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 34 Abs. 
6 des Meldegesetzes eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.

2.) Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend der Einsichtsfrist, spätestens am 28. August 2015 bis 12.00 Uhr, beim 
Bürgermeister der Gemeinde Morsbach, Wahlamt, Zimmer OG.11, Bahnhofstr. 
2, 51597 Morsbach, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3.) Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten 
bis spätestens zum 23. August 2015 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.) Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Stimmbezirk oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.) Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 jeder in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn

a) er nachweist, dass er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (bis zum 28.08.2015) versäumt hat,
b) er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wählerver-
zeichnis aufgenommen worden ist,
c) seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach der Einspruchsfrist 
entstanden ist oder sich herausstellt.

6.) Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 11. September 2015, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
(Wahlamt) mündlich oder schriftlich beantragt werden. Dabei müssen Famili-
enname, Vornamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl, Ort) angegeben werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den 
unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

7.) Der Wahlberechtigte erhält er mit dem Wahlschein zugleich

 1. einen Stimmzettel,
 2. den amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
 3. den roten Wahlbriefumschlag. 
An eine andere Person als dem Wahlberechtigten werden Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird.

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt 

Die Gemeinde Morsbach gibt bekannt: ihn in den besonderen amtlichen Stimmzettelumschlag, der zu verschließen 
ist, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides 
statt, steckt den unterschriebenen Wahlschein und den Stimmzettelumschlag 
in den besonderen Wahlbriefumschlag und verschließt den Wahlbriefumschlag.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltage bis 16.00 Uhr eingeht.

Die Wahlbriefe werden innerhalb des Bundesgebietes als Standardbrief ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befördert. Sie können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

Morsbach, den 27.07.2015
Der Bürgermeister 
   In Vertretung:

     - Neuhoff -

Wahlvorschläge für die Landratswahl am 
13. September 2015 im Oberbergischen Kreis
Der Kreiswahlleiter teilt mit, dass bis zum Ende der Einrei-
chungsfrist am 27. Juli 2015, 18.00 Uhr, folgende Wahlvorschlä-
ge für die Landratswahl am 13. September 2015 eingereicht 
worden sind:
Hagt, Jochen; Kreisdirektor/Jurist; Am Schmittenberg 6; 51647 
Gummersbach; Christlich Demokratische Union Deutschlands 
(CDU)
Mohr-Simeonidis, Ingeborg; Diplom-Psychologin; Unter der Hel-
le 8; 51580 Reichshof; DIE LINKE (DIE LINKE)
Bukowski, Jörg; Bürgermeister; Neuhöfchen 1; 51597 Morsbach; 
Einzelbewerber.
Die Wahlvorschläge wurden in der Sitzung des Kreiswahlaus-
schusses am 29. Juli 2015 einstimmig zugelassen.

Das Schadstoffmobil ist wieder im Einsatz
Die Möglichkeit zur kostenlosen Abgabe von Schadstoffen und 
Elektrokleingeräten in der Gemeinde Morsbach besteht beim 
Schadstoffmobil an folgenden Terminen:

Dienstag, 01. September 2015
09.00 – 10.00 Uhr 
Alzen, Parkplatz Ehrenstraße      
10.30 – 13.30 Uhr  
Morsbach, Parkplatz Wohnmobile/Festplatz Wisseraue
14.45 – 15.45 Uhr  
Ellingen, Parkplatz Bürgerhaus, Korseifener Straße

Mittwoch, 02. September 2015
09.00 – 11.15 Uhr   
Steimelhagen, Festplatz      
13.15 – 14.15 Uhr   
Morsbach, Parkplatz Wohnmobile/Festplatz Wisseraue
14.45 – 15.45 Uhr  
Lichtenberg, Parkplatz Festplatz  

Der nächste Einsatz des Schadstoffmobils in der Gemein-
de Morsbach findet am 01. und 02. Dezember 2015 statt.

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf dem Abfallkalen-
der der Gemeinde Morsbach. 

Sollten noch Fragen zur Abfallentsorgung bestehen, wenden Sie 
sich bitte an die Gemeinde Morsbach, Frau Christa Peitsch, vor-
mittags unter der Telefonnummer 02294/699 122.
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Grundsteuern
werden fällig am
15.08.2015

Die Biotonne
Das Kreislaufwirtschaftsgesetz schreibt die getrennte Samm-
lung von Garten- und Parkabfällen sowie von Nahrungs- und 
Küchenabfällen ab dem 01.01.2015 verbindlich vor. Aus die-
sem Grund wurde in der Gemeinde Morsbach zum 01.01.2015 
die Biotonne eingeführt.

Es besteht aber weiterhin die Möglichkeit, auf dem eigenem 
Grundstück zu kompostieren. Sofern die Eigenkompostierung 
nicht gewünscht oder möglich ist, müssen die Einwohner der Ge-
meinde Morsbach ab dem 01.01.2015 die Biotonne nutzen.
Die Biotonnen werden ganzjährig 14-tägig geleert. 

Die Grundstückseigentümer können anhand des tatsächlichen 
Bedarfs zwischen folgenden Größen wählen:

(Auslieferungen/Abholungen sind auch während des Jahres 
möglich)

Biotonne   Jahresgebühr 2015
MGB   80 l braun    60,00 Euro
MGB 120 l braun    90,00 Euro
MGB 240 l braun  180,00 Euro

Die Erfahrungen aus dem ersten Halbjahr nach Einführung der 
Biotonne zeigen, dass bei den Nutzern einige Unklarheiten zur 
Befüllung der Biotonne bestehen; hier die allgemeinen Hinwei-
se zur Nutzung:

Das darf in die Biotonne:
Biologisch abbaubare Abfälle, Nahrungs- und Küchenabfälle z.B.:
• Gemüse- und Salatreste
• Brotreste und Backwaren
• Eier- und Nussschalen
• Milchprodukte (Jogurt, Quark usw.)
• Kaffeesatz und -filter, Teebeutel
• Speisereste, verdorbene Lebensmittel
• Fleisch- und Fischreste
• Knochen und Gräten
• Blumen und Pflanzen
• Tageszeitungen oder Papiertüten zum Einwickeln der Bio-

abfälle

Gartenabfälle z.B.:
• Rasen- und Heckenschnitt
• Kleine Äste
• Laub und Nadeln
• Wildkräuter
• Blumenerde, Moos und Fallobst
• Blumen und Blätter

Das darf NICHT in die Biotonne!
• Plastiktüten (auch kompostierbare)
• Textilien, Leder,
• Zigarettenkippen und Asche
• Staubsaugerbeutel und Kehricht
• Windeln
• Fäkalien und Kleintierstreu
• Schlachtabfälle und Tierkadaver

• Fette und Öl
• Medikamente und schadstoffhaltige Abfälle
Bei Fragen oder Problemen zum Bereich Abfallentsorgung 
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Morsbach, Frau Christa 
Peitsch, vormittags im Rathaus, EG 19, Tel.: 02294/699 122.

Genau DICH suchen wir!

Du spielst leidenschaftlich gerne Fußball und suchst eine neue 
Herausforderung? Dann bist DU beim SV Morsbach genau rich-
tig! Für unsere B-Juniorinnen (siehe Foto) suchen wir fußball-
begeisterte Mädchen von den Geburtsjahrgängen 1999 bis 2002.

Die aktuellen Trainingszeiten findest Du auf der Homepage der 
Jugendabteilung des SV Morsbach (www.sv-morsbach.de/junio-
renfussball). Für weitere Fragen stehen gerne die Trainer Ralph Fi-
scher (ralph.fischer@sv-morsbach.de; 0157/32636384), Alex Sch-
midt (alex.schmidt@sv-morsbach.de) und Lisa Freyer (lisa.freyer@
sv-morsbach.de) zur Verfügung. Komm zum Training vorbei und 
lass Dich überzeugen und vom Team mitreißen! Foto: Privat

Erfolgreiches SVM-Feriencamp

Auch die fünfte Auflage des Fußball-Feriencamps für Kinder und 
Jugendliche, das die Jugendabteilung des SV Morsbach in Zusam-
menarbeit mit der Fußballschule von Diplom-Fußballlehrer Otmar 
Ludwig Mitte Juli veranstaltete, war wieder ein voller Erfolg. Für 
35 Nachwuchskicker im Alter zwischen 5 und 15 Jahren drehte 
sich drei Tage lang alles ums „runde Leder“. Unter der Leitung des 
erfahrenen und fachkundigen Trainerteams, dem u.a. Raimund 
Zieler, Vater von Bundesligaprofi und Nationaltorwart Ron Robert 
Zieler angehörte, konnten die jungen Talente zeigen, was in ih-
nen steckt. Bei den abwechslungsreichen und anspruchsvollen 
Übungs- und Spielformen kam aber auch der Spaß nicht zu kurz.

In den Pausen zwischen den schweißtreibenden Trainingsein-
heiten wurden die jungen Fußballer von den Helfern der Jugen-
dabteilung des SVM mit kühlen Getränken, Obst und abwechs-
lungsreichen Mittagssnacks versorgt. Zum Abschluss erhielt 
jeder Camp-Teilnehmer als Erinnerung ein Trainingsshirt sowie 
eine Regenjacke. 

Sowohl der Jugendvorstand als auch Ausrichter Otmar Ludwig 
und sein Team, vor allem aber die jungen Fußballer, zeigten sich 
am Ende hochzufrieden mit dem Verlauf des Camps, das mittler-
weile fester Bestandteil der Talentförderung beim SV Morsbach 
ist. Foto: Privat
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Treffpunkt „Sonnenschein“
Programm September 2015

Jeder ist willkommen! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Kostenbeitrag 3,00€.

03.09.2015: Start nach der Sommerpause mit einem Grillfest
10.09.2015: Wir spielen Bingo
17.09.2015: Ausflug zum Café Hagdorn (Wir fahren mit dem Bür-
gerbus und ggf. zusätzlichen Fahrzeugen. Anmeldung erwünscht!
24.09.2015: Bewegung bei flotter Musik hält auch im Sitzen fit 
(mit Erika Polmann)

Jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr im Haus Reinery, Am Prinzen Hein-
rich. Änderungen vorbehalten

Weitblick Freiwilligenbüro Morsbach, Rathaus, Bahnhofstr. 2, 
51597 Morsbach, Tel.: 02294/ 699530, E-Mail: morsbach@ge-
meinsam-in-oberberg.de

Bürozeiten: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr, Do 15.30 – 17.30 Uhr
www.gemeinsam-in-oberberg.de

Viel Spaß beim Jugendzeltlager

Anfang Juli herrschte reges Treiben auf dem Vereinsgelände 
des Schäferhundevereins Morsbach in Volperhausen. 22 junge 
Hundesportler mit ihren sechs Betreuern aus der Landesgruppe 
Nordrheinland waren zu Gast, um ihr diesjähriges Jugendzelt-
lager unter der Leitung von Landesgruppen-Jugendwartes Dirk 
Fassbender zu absolvieren.

Bereits im Vorfeld hatten der 1. Vorsitzende Heinz Held und sei-
ne Vereinskollegen alle notwendigen Vorbereitungen getroffen, 
schließlich sollten sich die Jugendlichen im Alter von 10 bis 19 
Jahren hier wohl fühlen. Sie waren mit ihren eigenen Hunden 
angereist, um hier ein paar Tage Spaß zu haben und mit ihren 
Hunden zu arbeiten. 

Am Anreisetag mussten abends die Zelte aufgebaut werden. 
Anschließend erfolgte bei herrlichem Sommerwetter die erste 
Abkühlung bei einer Wasserschlacht. Nach dem Mittagessen, 
das von Vereinsmitglied Hans Flücken gesponsert wurde, ging es 
am nächsten Tag ins Naturschwimmbad nach Hamm/Sieg, bevor 
abends wieder mit den Hunden trainiert wurde.

An den nächsten Tagen schlossen sich Besuche des Aussichts-
turms, der Kartbahn in Reichshof-Hahn, des Freibades in Ber-
gneustadt und des Kletterwaldes in Bad Marienberg an. An 
einem Abend gaben Annika und Maren ihr Wissen in der Sparte 
Agility an die übrigen Jugendlichen weiter.  »

MICHAEL DEIPENBROCK

Tel. 0 22 94 / 99 12 17
Mobil: 01 72 / 80 46 147

freundlich • preiswert • zuverlässig

Warnsbachtal 6 • 51597 Morsbach

Unsere Leistungen:

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
  für alle Kassen

• Clubtouren
• Bahnhoftransfer
• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten
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Nach einem gemeinsamen Grillen am Vereinsheim erfolgte zum 
Abschluss eine Nachtwanderung.

Vor der Abreise am Sonntag wurde noch einmal Unterordnung 
und Schutzdienst mit den Hunden geübt. Die beiden Landes-
gruppenlehrhelfer Volker Schmallenbach und Sascha Kempf 
standen den Jugendlichen dabei mit Rat und Tat zur Seite.  

Das Zeltlager in Morsbach, darüber waren sich alle einig, war 
wiedermal Spitzenklasse. Das Jugendzeltlager 2015 wird allen 
in sehr guter Erinnerung bleiben. Die Gäste dankten den Mitglie-
dern der OG Morsbach, die durch ihre Spenden zum Gelingen des 
Zeltlagers beigetragen haben. Foto: Privat

Nicht vergessen:
66-Dörfer-Lauf am 5. September!

Am 5. September findet zum zweiten Mal der 66-Dörfer-Lauf des 
Lauftreffs Morsbach statt. Nähere Informationen finden Sie auf 
der Internetseite www.lauftreff-morsbach.de.

„Tag des offenen Tores“ an den Ellinger Teichen
Am Samstag, den 15. August 2015 veranstaltet der NABU Mors-
bach von 14.00 – 18.00 Uhr einen „Tag des offenen Tores“ an den 
Ellinger Teichen, um der Bevölkerung erneut die Gelegenheit zu 
geben, das „Naturparadies aus zweiter Hand“ kennenzulernen. 
Dabei wird der Naturschutzverein, der seit 27 Jahren in Mors-
bach mit einer Ortsgruppe aktiv ist, über die Geschichte und Be-
deutung der Teiche für Umwelt und Natur informieren. 

Die Ellinger Teiche sind seit 2004 aus der intensiven Nutzung als 
Forellen-Angelpark herausgenommen worden und dienen nun 
auf Dauer ausschließlich als Naturreservat und bedeutendes 
Laichgebiet für Amphibien. In einem Vertrag mit der Gemeinde 
Morsbach hat der NABU seit 2005 die Pflege dieses Gebietes über-
nommen. Im Laufe der letzten Jahre hat sich seitdem dort einiges 
verändert. Dies der Öffentlichkeit darzustellen und ins Bewusst-
sein zu rücken, soll dieser „Tag des offenen Tores“ dienen.

Auf dem Programm stehen öffentliche Führungen durch die 
Teichanlage und bis zur idyllischen NABU-Insel, Informationen 
in der Schutzhütte, Erläuterungen zu Naturschutzprojekten 
sowie zu den dort vorkommenden Tieren und Pflanzen, Vorstel-
lung der NABU-Kinder- und Jugendgruppe, Grillwürstchen und 
Getränke.  

Parken können die Besucher im Ort Ellingen. Auf einem Spazier-
gang ca. 600 m in Richtung Korseifen erreichen Sie dann die 
Ellinger Teiche (bitte Hinweisschilder beachten). Weitere Infor-
mationen unter Tel. 02294/8300.



Die Mülltonne muss richtig stehen
Schon seit 2007 werden in Morsbach die Abfallbehälter für Rest-
müll und auch Altpapier mittels der Sammeltechnik „Seitenla-
der“ geleert. Ab dem 01.01.2015 wird diese Technik auch bei der 
Leerung der Biotonnen eingesetzt. 

Leider kommt es immer wieder zu Problemen für den Fahrer des 
Entsorgungsfahrzeugs, die sich in der Art der Bereitstellung der 
Abfallbehälter begründen. Bitte beachten Sie die folgenden In-
formationen, um eine reibungslose Leerung der Abfallbehälter 
in Morsbach zu ermöglichen.

Bei der Bereitstellung der Müllbehälter muss zwingend auf fol-
gende Einzelheiten geachtet werden:

• Behälter mit der Deckelöffnung nach vorne gerade zur Stra-
ße stellen (also Griff und Räder nach hinten)

• Hindernisse machen das Greifen und Kippen des Behälters 
unmöglich. Deshalb Behälter nicht unter Carports oder hin-
ter PKWs, Pfosten etc. stellen. Für das Greifen und Kippen 
benötigt der Fahrer Platz neben und über dem Behälter.

Auf den Müllgefäßen wurden damals Aufkleber angebracht, die 
zeigen, wie die Tonnen zur Straße gestellt werden müssen. Für den 
reibungslosen Ablauf ist es wichtig, dass die Müllgefäße rechtzei-
tig (bis 06.00 Uhr) und auch genauso zur Straße stehen, wie auf 
dem Aufkleber angegeben, nämlich mit der Öffnung zur Straße. 

Der Fahrer ist nicht verpflichtet auszusteigen und den Behälter 
umzudrehen oder an einen optimaleren Leerungsort zu ziehen 
und dort zu leeren. Deswegen kann es vorkommen, dass die Lee-
rung des Abfallbehälters nicht durchgeführt und der Abfall erst 
bei der nächsten regulären Abfuhr entsorgt werden kann.
Bitte beachten Sie, dass die Mitarbeiter der Entsorgungsunter-
nehmen nicht Ihre Ansprechpartner für Diskussionen oder Kritik 
sind; hier bei der Gemeinde Morsbach ist Frau Peitsch vormit-
tags für Sie die zuständige Ansprechpartnerin.

Vermehrt werden übervolle Abfallbehälter mit offen ste-
hendem Deckel zur Leerung bereitgestellt. Die Leerung 
solcher Abfallbehälter kann verweigert werden. Neben 
den Müllbehälter gestellte Säcke werden nicht entsorgt; 
für den offiziellen Windelsack, der noch als Restbestand 
zur Abholung gestellt wird, gilt diese Regelung nicht 
(Windelsäcke werden von der Gemeinde Morsbach nicht 
mehr ausgegeben)!
Bitte überprüfen Sie, ob das Behältervolumen für den bei 
Ihnen anfallenden Abfall ausreicht. 

Bei Fragen oder Problemen zum Bereich Abfallentsorgung wen-
den Sie sich bitte direkt an Frau Christa Peitsch, vormittags im 
Rathaus, EG. 19, Tel.: 02294/699 122. Foto: C. Buchen
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Wohngeld: Es lohnt sich einen Antrag zu stellen!
Mietzuschuss für Mietwohnungen
Lastenzuschuss für Hauseigentümer

Wer durch Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit, niedrige Rente oder gerin-
gen Lohn nicht in der Lage ist, die monatliche Miete für seine Miet-
wohnung aufzubringen, kann bei der Wohngeldstelle einen Wohn-
geldantrag stellen. Auch für Hauseigentum kann ein Lastenzu-
schuss beantragt werden. Voraussetzung ist ein formeller Antrag. 
Auf den Lasten- oder Mietzuschuss besteht ein Rechtsanspruch. 
Wenn die Voraussetzungen stimmen, wird der Lasten- oder Miet-
zuschuss für zwölf Monate bewilligt und kann durch Wiederho-
lungsantrag immer wieder erneuert werden. Oft ist er auch höher, 
als der Zuschuss vom Jobcenter. Lassen Sie sich von uns beraten.

Die Höhe des Lasten- oder Mietzuschusses hängt insbesondere 
von der Zahl der Haushaltsmitglieder, der monatlichen Bela-
stung/Miete und dem anzurechnenden Einkommen des gesam-
ten Haushaltes ab. Sie haben auch die Möglichkeit für einzelne 
Personen im Haushalt einen Antrag zu stellen, wenn die anderen 
Familienmitglieder SGB II-Leistungen erhalten. Es lohnt sich 
immer, den Lasten- oder Mietzuschuss zu beantragen, denn 
auch bei der Mindestzahlung von 10,00 Euro hätten Sie noch An-
spruch auf zusätzliche Fördermaßnahmen (z.B. die sogenann-
ten BuT-Leistungen für Kinder). Auch wenn Sie weiterhin den 
größten Teil Ihrer Zins- und Tilgungsbelastung bzw. Miete selbst 
tragen müssen, der Lasten- oder Mietzuschuss schafft Ihnen zu-
sätzlich finanziellen Spielraum. Die rechtmäßig bewilligte För-
derung müssen Sie nicht zurückzahlen.

Scheuen Sie sich nicht, einen Antrag auf Lasten- oder Mietzu-
schuss zu stellen, denn es ist eine finanzielle Hilfe von Bund und 
Land an Sie. Der Deutsche Mieterbund sagt: „Im Zweifel lieber 
früher als später“. Außerdem gibt es die Möglichkeit der über-
schläglichen Berechnung in der Wohngeldstelle ohne sofortigen 
Antrag. Damit besteht dann auch die Möglichkeit zwischen den 
Leistungen des Jobcenters und der evtl. höheren Zahlungen der 
Wohngeldstelle zu wählen. 

Die Mitarbeiterinnen der Wohngeldstelle beraten Sie gerne: Mo 
– Fr 8.00 – 12.00 Uhr, montags 14.00 – 16.00 Uhr und donners-
tags 14.00 – 18.00 Uhr.

Mitarbeiterinnen: 
Margit Lünenschloss, Buchstabe A – S (Zimmer EG.05), 
Tel. 02294/699-355, 
email: margit.luenenschloss@gemeinde-morsbach.de

Gundula Hoffmann-Braun, Buchstabe T – Z, Heimfälle A – Z (Zim-
mer EG.08), Tel. 02294/699-356, 
email: gundula.hoffmann@gemeinde-morsbach.de

Probleme mit den „Gelben Säcken“?
Unter der gebührenfreien Telefon-Nummer 0800/44 44 229 er-
reichen Sie den Ansprechpartner für 

• die Abholung der „Gelben Säcke“
• die Ausstellung der Gutscheine für „Gelbe Säcke“
• die Standplätze der Glascontainer
• die Leerung der Glascontainer.

Für Anregungen oder Rückfragen steht Ihnen gerne die Ber-
gische-Wertstoff-Sammel-GmbH (BWS) in Engelskirchen zur 
Verfügung. Sie erreichen die BWS telefonisch gebührenfrei un-
ter 0800/44 44 229, per E-Mail an info@bws-engelskirchen.de 
sowie über Internet www.bws-engelskirchen.de. 

Als Ansprechpartner ist zusätzlich der Entsorger der „Gelben 
Säcke“ die Firma Lobbe Entsorgung GmbH unter der Telefon-
Nummer 02261/94 430 erreichbar. Bitte beachten Sie auch die 
Informationen auf dem Abfallkalender der Gemeinde Morsbach.
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Augen auf!
Der Habicht wird illegal verfolgt. 

Setzen Sie sich mit uns gegen den Greif-

vogelmord ein und helfen Sie dem Habicht 

und seinen Verwandten. Weitere Infos 

unter www.vogel-des-jahres.de/habicht

Vogel des Jahres 2015

 
Habicht

Der

Kostenlose Abholung von Metall
Aufgrund des neuen Kreislaufwirtschaftsgesetzes bietet die Ge-
meinde Morsbach ab dem 01.01.2013 die kostenlose Abholung 
von Altmetall an.
Die Abholung erfolgt mit der gebührenpflichtigen Abholung von 
Elektro-/Kühlgeräten und kann zusätzlich bei der Anmeldung 
dieser Geräte angefordert werden. 
Sonstige Regelungen sind im Einzelfall nach Rücksprache möglich.

Altmetallsammler dürfen seit dem 01.06.2012 nur mit 
Genehmigung des Oberbergischen Kreises Sammlungen 
durchführen - Elektro-/Kühlgeräte dürfen von diesen ge-
werblichen Sammlern nie eingesammelt werden!

Bedenken Sie diese Informationen, bevor Sie Altgeräte  
oder Metall an Schrottabholer abgeben.

Vielfach ist zu beobachten, dass Fremde zur Abholung an 
die Straße gestellten Sperrmüll oder Elektro-/Kühlgeräte 
einladen und mitnehmen - hierbei handelt es sich um Dieb-
stahl, der mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro geahndet 
werden kann und nicht ungestraft bleiben sollte.

Durch die Sammlung durch die Gemeinde Morsbach wird 
sichergestellt, dass dieser Wert-stoff einer ordnungsge-
mäßen Wiederverwertung zugeführt, die Einnahmen aus 
dem Verkauf versteuert und die Metalle nicht illegal ins 
Ausland transportiert werden.  

Sollten noch Fragen zur Abfallentsorgung bestehen, wenden Sie 
sich bitte an die Gemeinde Morsbach, Frau Christa Peitsch, vor-
mittags unter der Durchwahl 02294 / 699 122.

 

®

M e d i e n -  u n d  V e r l a g s h a u s

Für Informationen rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
Hr. Klinkenberg: Telefon 02265/998 778 2, mail@c-noxx.com

Im Reichshof 1 . 51580 Reichshof-Eckenhagen

Fahrzeuge
Schilder
Fenster

u.v.m.
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Impressum
Der „Flurschütz“ ist das Amtsblatt der Gemeinde Morsbach. Erschei-
nungsweise: alle drei Wochen samstags. Kostenlose Zustellung an die 
meisten Haushalte in der Gemeinde Morsbach. Auflage: 5.100 Stück. Das 
amtliche Mitteilungsblatt „Flurschütz“ kann bei der Gemeinde Morsbach, 
Postfach 1153, 51589 Morsbach, gegen Erstattung der Kosten einzeln be-
zogen werden. Einzelpreis: 1,- Euro zzgl. Versandkosten. 
Herausgeber für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der 
Gemeinde Morsbach, Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach, Tel. 02294/6990, 
Fax. 02294/699187, Email: flurschuetz@gemeinde-morsbach.de. 
Herausgeber für den Anzeigenteil: c-noxx.media oHG, Im Reichshof 1, 
51580 Reichshof-Eckenhagen, Tel. 02265/998778-2, Fax. 02265/998778-
6, Email: flurschuetz@c-noxx.com.
Vereinsnachrichten im „Flurschütz“
Die Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“ mit Leben fül-
len. Dem Herausgeber gehen zahlreiche Beiträge zu, die, wie bei anderen 
Presseorganen auch, redigiert, aus Platzgründen gekürzt oder „gescho-
ben“ werden müssen. In manchen Fällen konnten Beiträge nicht berück-
sichtigt werden, was auch in Zukunft leider nicht auszuschließen ist. 
Texte müssen per Email oder auf CD im rtf-Format eingereicht werden. 
Kontrastreiche Fotos im jpg-Format lockern den Text auf. Fotos und Gra-
fiken bitte separat beifügen und nicht in den Text „einbetten“.
Texte und Fotos senden Sie bitte bis spätestens 12 Tage ( = bis 
24.08.2015) vor dem Erscheinungstermin an die Gemeinde Morsbach, 
Stichwort „FLURSCHÜTZ“, Bahnhofstr. 2/Rathaus, 51597 Morsbach, 
Email: flurschuetz@gemeinde-morsbach.de.

Der nächste „Flurschütz“ erscheint am 05.09.2015.
Alle Ausgaben des „Flurschütz“ finden Sie auch im Internet unter www.
morsbach.de.
Der „Flurschütz“ legt Wert auf Ihre Meinung. Teilen Sie uns daher bit-
te Themenwünsche, Kritik oder Lob mit unter der Email-Adresse flur-
schuetz@gemeinde-morsbach.de. 
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Die aktuelle Preisliste
zum Download

Code scannen oder
c-noxx.com/flurschuetz.pdf

In 3 Schritten zu Ihrer Anzeige im

1. Hr. Klinkenberg Tel. 02265 / 998 778 2 
    anrufen oder eMail schicken an 
    flurschuetz@c-noxx.com

2. Anzeigengröße bestimmen
     (z.B. 90 x 60 mm [BxH] = 57,00€ zzgl. MwSt.)

3. Wir gestalten Ihre Anzeige - kostenlos

    Fertig!
®

M e d i e n -  u n d  V e r l a g s h a u s

Mustergröße 90*40 mm 
= geschäftlich 39,20€ netto 
= privat  31,20€ netto

Bei Mehrfachschaltung bis 20% Rabatt!

Mustergröße 90*100 mm 
= geschäftlich 95,00€ netto 
= privat  78,00€ netto

Bei Mehrfachschaltung bis 20% Rabatt!

Mustergröße 90*60 mm 
= geschäftlich 57,00€ netto 
= privat  46,80€ netto

Bei Mehrfachschaltung bis 20% Rabatt!



herzlich - qualifiziert - familiengeführt

Weitere Infos unter www.reinery.com • Tel. 02294/9811-0

Tagespflege 
mit Herz 

Jeder Mensch mit Pflegestufe bekommt von der Pflegekasse einen 
zusätzlichen Betrag für Tagespflege - zusätzlich zum Pflegegeld! Schon ab 
Pflegestufe 0 und 1 übernimmt die Pflegekasse ca. 5 Tage pro Monat! Bei 
Pflegestufe 2 bekommt man 1.144 € für Tagespflege, bei Pflegestufe 3 
sogar 1.612€ zusätzlich für Tagespflege. Sprechen Sie uns an!

Fühlen Sie sich manchmal einsam?

Haben Sie Angehörige, deren Pflege Ihnen manchmal 
zuviel wird oder die tagsüber niemanden haben?

Dann kommen Sie zu uns in die Tagespflege und 
erleben Sie Gemeinschaft, Betreuung und vieles 
mehr - genau auf Sie zugeschnitten!


